
Universitäres Flair an
der Arnoldischule
Gastvorträge über Burnout und Erneuerbare Energien
Schill€r d6r Kla$€ 12 der Go-
thaer Arnoldl3chulg be chlen
von wiss€nschaftllchem 8e-
such:
Anlässlich des lubiläurns ,,r00
Jahre Amoldischule Gotha"
$rlide den Schülem d€I 9. bis
12. Klarsen kürzlich ein etwas
and€rff Untericht geboten. Die
Fachschaft Biologie hatte die
Psychoth€rap€utin und Diplom-
Managnent-Trainerin Evelin€
Baitinger sowie den Anoldia-
ner Gerhard Brankatschl einge-
laden.

FIau Baitinger berichtete in
€in€m g0-rninütigen Vortras
über das Burn-Out'Syndrom
und Depiession bei Jügendli,
chen. Dabei erläuterte sie das
PhaseMod€|l und den Angst-
beis, voin Auslöser bis hin zur
psychischen ICanlüeit. Als Tipp
zur Vorbeugung nannte Fmu
Baitinser ausreichende B€w€-
gung, stabile Freundschaften
ünd die richtig€ Binteilung d€r

eigenen Zeit. Im Anschluss
konnt€n sich di€ Schüler selbst
testen, inwieweil sie gelijhrdet
sind, an Bum-Oüt üId Depres-
sionen zu €Ikmnken. Aüßerdem
bekamen die Abituri€nien wef-
vo e Hinweise, un sich ftir die
bevorsteh€nd€n Abiturprütun,
g€n möglichst stressliei vor,

I Zukunft im Blick
Zwei Tage später klärte G€r-

hard Brankatschk in seinem
Vortrag zum Therna 

'Nach-wachsende Rohstoffe md ihr
Beibag zur Rohstoff- und Ener-
gieveEorgung" unter andercm
üb€r emeuerbare Energien aut
Gerhard ist Diplonlngenieur
und b€fasst sich an d€r Frei€n
UniveNität Berlin irn Fachgebiet
Sustainable Engineering rnit del
Methodenforschung zur En€r-
giebilanz landwirtschaftlicher
ftodükte. In seinem Vortrag

stellt€ er die wachse en He-
üusforderungen der Zukunft in
den Bereich€n Mobilität, Witr-
me urd Strom in den Mittel-
punkt. Die Schüler iurrden über
die stoffliche Nutzung nach,
wachsender Ressoucen, bei-
spielsweise ab Biokunststoff€,
Natu asem. natürIche Farben
und Pfl anz€nöle inJormiert.

Altue e Diskussionen wie
zum Beispiel über die Nutzung
der Atomkrat, die Zukrnft der
Atornlcaltw€rke oder die Ein-
ftihrung des Biosp ts E 10 zeig-
ten, wie hoch das hteresse an
solch bdsant€n themen von un,
serer Seit€ ist. Desweg€n fanden
wir es toll einen so fachkundi-
g€n und kompetenten ce-
sprächspartnff zu haben, de.
noch vor einigen lahen selbst in
der Amoldischüle di€ Schul-
bank gedrückt hat

Nel.lie 8€rgk und
Marc€l Fr€d6rlc Schuchardt,

Amoldischule Klaas€ 12


